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Bibel – live erzählt 
Alle Augen sind auf Silvia Henzler gerichtet. Oder, genauer gesagt, auf Jona. Denn in dessen Rolle ist die Pfarrerin an diesem 
Abend geschlüpft. Bei der Kinderkirchennacht erzählt sie, was Jona mit Gott erlebt hat. Die Kinder hören gebannt zu. Bibel-
geschichten live erzählt haben eine ganz besondere Faszination! Denn wo erleben Kinder heute noch frei erzählte Geschichten?  
Beim Hören einer Bibelgeschichte tauchen sie ein in eine fremde Welt, in eine lang vergangene Zeit und einen anderen Kultur-
raum. Und zugleich erleben sie: die Geschichte berührt mich. Sie hat mit mir zu tun!
Erzählen ist eine Kunst – gepflegt seit Menschengedenken. Und zugleich: Erzählen lässt sich lernen!

THEMA

Erzähltipps:

•  Den Bibeltext so lesen, als ob ich ihn zum ersten Mal höre. 
Was ist meine erste, gefühlsmäßige Reaktion? Was berührt 
mich an der Geschichte? Das will ich teilen, wenn ich erzähle.

•  Offene Fragen klären (durch eine Auslegung, ein Bibel-
lexikon, einen Bibelatlas).

•  Innere Bilder zur Geschichte entstehen lassen 
 (was sehe, höre, rieche, schmecke ich?).

•  Die Geschichte in Szenen einteilen: zu jeder Szene eine 
Skizze auf eine Karteikarte malen – das ist beim Erzählen 
das Drehbuch und hilft, die Geschichte zu memorieren.

•  Anfang und Schluss der Erzählung gut vorbereiten. 
 Der erste und der letzte Satz haben besonderes Gewicht!

•  Personen lebendig werden lassen, v.a. durch wörtliche Rede 
und Gedanken-Rede. Lass die Personen etwas tun, statt sie 
mit Eigenschaftswörtern zu beschreiben.

•  Schwarz-Weiß-Malerei meiden. Die Menschen der Bibel 
sind meistens weder Helden noch pure Bösewichte, son-
dern haben – wie wir alle – Licht und Schattenseiten.

•  Die Erzählung nicht durch Erklärungen unterbrechen. Was 
eine Drachme ist, lieber vorher erklären oder die Erklärung 
in Erzählung umsetzen.

•  Die HörerInnen im Blick behalten (für wen, für welches  
Alter erzähle ich?)

•  Meine Erzählung üben (vor dem Spiegel, mit dem Handy 
aufnehmen und anhören, einem Freund erzählen). Dabei 
die eigene Stimme bewusst einsetzen (laut, leise, scharf, 
sanft, mutig, ängstlich…).

•  Und dann: erzählen! Frei – es geht wirklich 
 ohne Zettel, nur Mut!

Biblische Geschichten machen Kinder stark. Sie bieten  

Identifikations- und Reibungsflächen, berühren und fordern 

heraus. Erzählen wir sie!



KIRCHE MIT KINDERN MAL ANDERS

Liebe Leserin, lieber Leser!

Erzählen ist ein Herzstück der Kirche 
mit Kindern. Lassen Sie sich bei unse-
ren Fortbildungen fürs eigene Erzählen  
inspirieren:

Am Samstag, 18.05.2019 dreht sich al-
les um das Thema: Erzählen – fesselnd 
& kreativ. Der Fachtag gibt Impulse zum 
Erzählen mit allen Sinnen: Mit Lege-
materialien, Tüchern und Sandsack,  
Figuren oder Bewegung. Und das sind 
nur einige Beispiele.

Im Herbst 2019 startet die Ausbildung 
„Bibelerzähler*in“. 
Hier sind alle richtig, die sich intensiv 
ins Erzählen vertiefen wollen. Der Aus-
bildungskurs umfasst zweimal drei  
Seminartage

  07.- 09.11.2019 in Neuendettelsau
  26.- 28.03.2020 in Bamberg

Zwischen den Kursteilen gibt es Regio-
nalgruppentreffen zum gemeinsamen 
Üben und Austausch. Am Ende steht 
eine öffentliche Erzählnacht in Bamberg, 
bei der alle eine Erzählung präsentieren 
und den Abschluss des Kurses feiern. 

Neugierig? Nähere Infos zum Kurs gibt 
es im Fortbildungsprospekt oder bei 
Rückfragen gerne auch telefonisch. 

Und jetzt viel Spaß beim Stöbern und  
Lesen der Flaschenpost rund um das 
Thema „Erzählen!“

Mit herzlichen Grüßen aus dem Team 
Kirche mit Kindern und dem Landes-
arbeitskreis.

Ihre Susanne Haeßler

Pfarrerin für 
Kindergottesdienst

Das Redaktionsteam der Flaschenpost:  
Elke von Winning, Susanne Haeßler, Martin 
Wenzel, Silvia Henzler, Andreas Kraft

Rausgehen – Kigo on tour

Über die Itz ist eine Slackline gespannt. Lena balanciert, gut angeseilt, Schritt für 
Schritt auf dem wackeligen Seil über den kleinen Fluss. Neben ihr passen zwei  
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr im Schlauchboot auf, dass alles gut geht.  
Vertrauen wagen, darum geht es heute beim Kigo on tour. Melanie Köhler ermutigt 
die Kinder. Sie ist ehrenamtliche Mitarbeiterin im Kigo-Team. Und als einem Jungen 
doch mulmig wird, da geht sie mit ihm gemeinsam den Weg über die Itz. Vorher 
haben die Kinder und Eltern die Geschichte von Petrus gehört: einer, der Vertrauen 
wagt und von Jesus an der Hand genommen wird, als die Angst am größten ist. 
Kigo on tour, das ist Kindergottesdienst an spannenden Orten und ein Sonntags-
event für die ganze Familie. Von März bis September wird in der Kirchengemeinde 
Untersiemau bei Coburg einmal im Monat so Kigo gefeiert: um 10.30 Uhr, damit fürs 
Familienfrühstück vorher noch genug Zeit ist. Und danach gibt es ein gemeinsames 
Mittagessen oder Picknick und alle bleiben noch gern da – die Eltern zum Reden, die 
Kinder zum Spielen.

Seit drei Jahren gibt es den Kigo on tour. Zum Kindergottesdienst um 9.30 Uhr,  
parallel zum Erwachsenengottesdienst, kamen wenige Kinder. Das Team merkte: 
Wir erreichen nur noch den inner circle. Also machte man sich gemeinsam mit Pfar-
rer Heinrich Arnold auf die Suche nach einem neuen Kigo-Konzept. Statt zu warten, 
dass die Kinder kommen, heißt das Motto: „Rausgehen!“. Vier Dörfer gehören zur 
Kirchengemeinde. Und überall gibt es etwas zu entdecken! Und so wird Gottesdienst 
gefeiert in der Gärtnerei (Neues Leben), an der Biberburg (Spuren), am Planetenweg 
(Schöpfung) oder am Felsenkeller (Ostern). Biblische Geschichten und Lebensorte 
werden verbunden. Nebenbei entsteht Vernetzung im Sozialraum. Der Kindergottes-
dienst wird sichtbar. 
„Wir haben ziemlich viele verrückte Ideen“ erzählt Melanie Köhler. Also gibt es auch 
mal einen Gottesdienst zum Thema „Wasser“ mit Schlauchbootfahrt auf dem Dorf-
teich. Die Feuerwehr war beim Gottesdienst an der Itz übrigens nicht zum ersten Mal 
im Einsatz. Es gab auch schon einen Kigo on tour im Feuerwehrhaus. Das Thema? 
„Gerettet!“.  Susanne Haeßler
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„Ich möchte mit dem Kigo 
on tour Kinder neugierig auf 

den Glauben und die Welt 
machen.“  

Claudio Viglione

„Dass wir Gottesdienst außerhalb 
der Kirche feiern, baut Schwellen 

ab. Es kommen Familien, die in 
die Kirche nicht kämen.“  

Claudia Vollrath

Tipp:  Eine gute Jahres - planung, kreative  Werbung und  Plan B für  Regenwetter.



PRAXISBAUSTEIN

Erzählen mit Sand und Licht

Wer in der Schule oder Kirchengemeinde noch einen Overhead-Projektor (OHP) 
hat, sollte ihn unbedingt aufheben. Denn damit lässt sich Sandkino machen.

Den Rahmen mit der Glasplatte nach unten auf den OHP stellen und mit einer  
dünnen Schicht Sand füllen, so dass die Glasplatte ganz bedeckt ist (zu viel Sand 
macht unscharfe Konturen!).

Den OHP anschalten – noch ist es dunkel. Mit dem Finger kann jetzt im Sand  
gezeichnet werden. Das gibt überraschende Effekte: Aus der Finsternis taucht  
etwas auf und wird nach und nach erkennbar.

Aus einem Kreis wird eine Sonne, aus einfachen Strichen eine Figur. Das Bild 
kann wachsen und sich verwandeln. Wenn beide Hände den Sand über die Fläche  
verstreichen, ist Raum für ein neues Bild! Das Malen im Sand ist ein schöpferischer 
Prozess und fühlt sich anders an als mit Papier und Stift. Figuren und Formen  
müssen reduziert werden. So wird das Wesentliche sichtbar. 

Zeichnen lässt sich auch mit mehreren Fingern (z. B. Wellen, Wind) oder mit der 
Handkante eine größere helle Fläche schaffen. Einfach ausprobieren!

Wichtig: die Geschichte gut in Bilder/Szenen einteilen und das Zeichnen im Sand 
mehrmals proben. Wer seine Erzählung im Kopf hat, kann sich ganz auf das  
Zeichnen konzentrieren.

  Silvia Henzler

Erzähl mir was! 

Erzählen ist wie Kino im Kopf! Das Leben eines anderen und seine Erfahrungen laufen vor meinem geistigen Auge ab. Manch-
mal entstehen sogar Gerüche in meinem Kopf und vor allem Bilder. Besonders dann, wenn jemand beim Erzählen mit Worten 
malt, so wie andere mit Farbe und Pinsel. Da wird etwas lebendig. Weisheitsgeschichten, Märchen und natürlich die Erfahrungs-
geschichten der Bibel. Lebendig erzählt berühren mich die spannenden Familiengeschichten des Alten Testamentes ebenso wie  
die Evangelien. Ich sehe das Binsenkörbchen, in dem der kleine Mose liegt, auf dem Wasser des Nil schaukeln, ich höre den Gesang 
der Engel auf den Feldern von Bethlehem und spüre das Staunen der Jünger, wenn Jesus den Sturm zur Ruhe bringt.
Erzählen, weiter… mehr! Ich will eintauchen in diese Lebensgeschichten und darin meine eigenen Erfahrungen spüren. Da pulst 
das Leben, da bin ich mittendrin im Geschehen, so fesselnd und hautnah sind diese Geschichten. Wenn einer begeistert erzählt, 
dann steckt das an. Ich spüre das Leben.

Elke von Winning

ANGEDACHT

Einen Erzählentwurf mit Sandbildern zur Josefsgeschichte 
gibt es unter www.kirche-mit-kindern.de

Material
• Overheadprojektor 
•  ein Holzrahmen mit  

hohem Rand in der 
Größe der OHP-Fläche 
(selbstgebaut oder  
fertiger Bilderrahmen) 

•  eine passende Glasplatte
•  Alternative für Eilige: 

Kartondeckel mit Rand, 
Plexiglasplatte (leider 
nicht so lichtstark)

•  Silikon oder Gaffa Tape 
zum Abdichten, damit 
kein Sand aus dem  
Rahmen rieselt

•  Vogelsand  
(möglichst fein!)

Tipp:  

In einem abgedunkelten Raum mit 

Sand und Licht erzählen. Da haben 

die Bilder eine ganz besondere 

Wirkung!

Sandrahmen
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Fortbildungen aktuell

Landeskonferenz

Schätze heben: Geschichten aus dem  
Alten Testament in Gottesdiensten mit 
Kindern. Tagung für Dekanatsbeauf-
tragte und leitende Mitarbeitende.

 28.-30.1.2019
 Pappenheim

Kigo Werkstatt kompakt

Impulstag rund um die Themen Erzäh-
len, kreative Vertiefung und lebendige 
Liturgie.

 Samstag, 16.02.2019
 Amt für Gemeindedienst, Nürnberg

Kinderkirche neu gedacht

Frische Konzepte für Gottesdienste mit 
Kindern (und Familien): z. B. Kigo zur 
Marktzeit, Messy Church, Familien-
kirche, Abenteuerland, Kigo on tour…

 Samstag, 16.03.2019
 Amt für Gemeindedienst, Nürnberg

Godly Play

Zertifizierter Erzählkurs

 14.04.-18.04.2019
 Josefstal

Kigo-Werkstatt-Wochenende

Basics und neue Impulse für Gottes-
dienste mit Kindern

 03.05.-05.05.2019
 Wirsberg

Erzählen – fesselnd und kreativ

Impulse zum Erzählen mit allen Sinnen

 Samstag, 18.05.2019
 Amt für Gemeindedienst, Nürnberg

Alle Infos gibt es im  
Fortbildungs prospekt oder unter  
www.kirche-mit-kindern.de

Die neuen Kirchenvorstände sind eingeführt und am Start. In den kommenden 
sechs Jahren werden sie zusammen mit den Hauptamtlichen den Kurs ihrer 
Kirchen gemeinde bestimmen. Zu den Kernaufgaben, mit denen sich der Kirchen-
vorstand befasst, gehört der Gottesdienst. Dabei ist der Kindergottesdienst aus-
drücklich genannt! (Vgl. § 21 der Kirchengemeindeordnung). 

 Idee: Regen Sie das Thema Kirche mit Kindern als Schwerpunktthema 
einer KV-Sitzung an. Das Kindergottesdienst-Team, die Mitarbeitenden bei  
Familien- oder Krabbelgottesdiensten und das Team von Kinderbibeltag/ 
-woche sollten zur Sitzung eingeladen werden (oder die Teamleitungen). Sie 
können von ihrer Arbeit erzählen und ihre Anliegen für eine lebendige Kirche 
mit Kindern mit dem Kirchenvorstand diskutieren.

Beim Landesverband für Kindergottesdienstarbeit und beim Team Kirche mit  
Kindern können Sie sich Anregungen für die Gestaltung einer solchen KV-Sitzung 
holen. Auf Anfrage kommen wir auch gerne vor Ort!

Machen Sie die Kirche mit Kindern in der Gemeinde zum Thema! Denn wo  
Kinder und Familien willkommen sind, da ist Gemeinde lebendig!

Mit Kinderbetreuung

Mit Kinderbetreuung

Mit Kinderprogramm

Mit Kinderbetreuung

AKTUELLES FÜR DIE KIRCHE MIT KINDERN

KIRCHENVORSTAND UND KIRCHE MIT KINDERN 

www.himmelsmarkt.de

IMPRESSUM

Rückengeschichten Band 3 

Rückengeschichten machen biblische Texte spürbar und  
erlebbar. In Zweiergruppen wird abwechselnd eine biblische 
Geschichte auf dem Rücken mit Berührung und Bewegung 
erzählt und erspürt. Der neue Band enthält 7 Erzählungen,

Anleitungen und eine Audio CD (Erzähltexte und musikalische Untermalung). 
Art. Nr. 105047 | 9,80 Euro pro Stk., Set Rückengeschichten 1-3: 25,00 Euro

Erzählen mit allen Sinnen. 

Ein Kreativbuch mit über 60 Methoden und biblischen Erzähl -
beispielen, hg. vom Rheinischen Verband für Kindergottesdienst,  
Verlag Junge Gemeinde, 320 Seiten, 22,90 Euro  
www.kindergottesdienst-ekir.de

Dieses Buch ist ein Schatzkästchen! 
Es präsentiert eine Vielfalt von Erzählmethoden z. B. Erzählen 
mit Gegenständen, mit Symbolen, mit Bildern, mit darstellendem Spiel und Bewegung, 
mit Puppen und mit Musik. Jede Erzählmethode wird genau beschrieben und anhand 
eines Beispiels vorgestellt. Ein Praxisbuch, das Lust zum Erzählen macht.

NEU


